
 

    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unter www. 

gemeinde-

haag.de  

erhalten Sie  

aktuelle 

Informationen 

 

 
Nächste  

Ausgabe: 

Ende Juli 

 

Abgabe der  

Texte und Fotos 

14.07.2023 

Ausgabe 2/2023                   Informationen aus der Gemeinde 

In einer ehrenamtlichen Rettungsaktion haben sich Freiwillige mehrere Tage der alten Dorflinde angenom-

men. Mehr dazu auf Seite 11. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

nachdem wir die Wintermonate zwar spar-

sam, aber ohne große Energieausfälle 

überstanden haben, stehen wir alle vor der 

Aufgabe, unsere Energieversorgung so 

umzubauen, dass wir weniger abhängig 

sind und klimaneutraler werden. Der Ge-

meinderat wird in den nächsten Monaten in 

Zusammenarbeit mit einem Planungsbüro 

Entscheidungen über mögliche Standorte 

für Freiflächenphotovoltaikanlagen in unse-

rer Gemeinde treffen.  

Jeder einzelne kann sich aber auch überle-

gen, ob er nicht auch eine geeignete Flä-

che hat, wo er für sich Energie mit einer 

Photovoltaikanlage erzeugen kann. Geeig-

net kann das eigene Haus- oder Garagen-

dach sein, aber auch der Balkon oder eine 

kleine Gartenfläche. Diese Anlagen rentie-

ren sich immer für unser Klima, in den al-

lermeisten Fällen aber auch deutlich für 

Ihren Geldbeutel.  

 

Zu einer Informationsveranstaltung am 27. 

April (siehe Seite 8) bezüglich des Baus 

der Erschließungsanlagen im Baugebiet 

südlich der Graf-Lodron-Str. laden wir alle 

Bürgerinnen und Bürger, aber insbesonde-

re die Nachbarn des Baugebietes recht 

herzlich ein. 

Ich wünsche Ihnen einen schönen Frühling 

und unterhaltsame Maifeste in den Ortstei-

len der Gemeinde Haag an der Amper. 

 

             

 

        Ihr Bürgermeister 

 

 

 

 

       

    Anton Geier  

HAAGERLEBEN 
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Offizielles aus der Gemeinde Info 

 

 
 

Stellenausschreibung 

 

 

 

 

 

Die Gemeinde Haag a. d. Amper sucht für die Grundschule, Krippe und Kin-
dergarten zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

 

 

Reinigungskraft als Aushilfe (m/w/d) 

 
Weitere Fragen beantwortet Ihnen gerne der Erste Bürgermeister Anton Geier, 

Tel. 08167-694346, E-Mail: anton.geier@vg-zolling.de 
oder das Personalamt personal@vg-zolling.de. 

 
Besuchen Sie uns auch im Internet auf www.gemeinde-haag.de 

 
Bitte beachten Sie unsere Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit der Verarbeitung Ihrer perso-

nenbezogenen Daten im Bewerbungsverfahren auf unserer Homepage www.vg-zolling.de 

Info 
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 Die Verwaltungsgemeinschaft Zolling, Landkreis Freising,  

(4 Mitgliedsgemeinden, ca. 13.500 Einwohner)  

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n  

 

IT-Administrator/in (m/w/d) in der Abteilung  

Informations- und Kommunikationstechnik  
 

in Vollzeit (unbefristet)  

Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
 

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen, die Sie 

uns bitte im Format als PDF-Datei an personal@vg-zolling.de senden.  
 

Für fachliche Auskünfte steht Ihnen unser IT-Leiter, Herr Sonnhütter, unter der 

Telefonnummer 08167/6943-22 gerne zur Verfügung.  

 

Weitere Informationen erhalten Sie unter: www.vg-zolling.de  

unter der Rubrik Stellenangebote  
 

Bitte beachten Sie auch unsere Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit der Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten im Bewerbungsverfahren auf unserer Homepage www.vg-zolling.de.  

mailto:anton.geier@vg-zolling.de
mailto:alfred.hadler@vg-zolling.de
http://www.gemeinde-haag.de
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Offizielles aus der Gemeinde 

Stellenausschreibung 

 

 

 

 

 

 

 

Der Zweckverband Baumgartner Gruppe sucht zur Verstärkung seines Teams einen  
 

Wasserwart oder einen Wassermeister (m/w/d) 
 

  

Das Aufgabengebiet umfasst folgende Schwerpunkte: 

• Planung, Erstellung sowie die Reparatur von Hausanschlüssen und 

Hauptleitungen 

• Turnusmäßiger Wasserzählerwechsel 

• Regelmäßige Überwachung und Wartung der technischen Anlagen 

• Rufbereitschaftsdienst 

Wir erwarten: 

• Abgeschlossene Ausbildung im technischen Bereich 

• eigenverantwortliche, selbstständige Arbeitsweise 

• Teamfähigkeit 

• Führerschein der Klasse B 

Wir bieten: 

• Verantwortungsvolle Tätigkeit in einem erfahrenen Team und die Möglich-

keit zur Weiterbildung bis hin zum Wassermeister 

• Eine unbefristete Vollzeitstelle mit tarifgerechter Eingruppierung (TVöD-

VKA) entsprechend den persönlichen Voraussetzungen und der Qualifika-

tion 

• Betriebliche Altersvorsorge 

 
 

Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Herr Patrik Stäringer,  

Geschäftsleiter, unter der Tel. 08168/997533. 

 
 

Sind Sie interessiert? Bewerbung bitte an den  Wasserzweckverband 

Baumgartner Gruppe, Berging 10, 85395 Attenkirchen oder  

info@wzv-baumgartner-gruppe.de 

 

 

Der Zweckverband Baumgartner Gruppe im Landkreis Freising ist ein kommunaler  

Wasserversorger der über 4.000 Haushalte mit rund 14.000  Einwohner versorgt.  

Der Sitz des Verbandes ist in Berging bei Attenkirchen. 

Info 
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Offizielles aus der Gemeinde 

Ab jetzt kann geklettert werden. Der Bauhof hat auf dem Spielplatz vis-á-vis dem Feuerwehrhaus an der Plörnbacher Straße einen 

neuen Kletterturm aufgebaut. 

Bericht aus dem Gemeinderat Haag vom 17. Januar 2023 

Informationen und Beschlüsse aus der öffentlichen 

Sitzung vom 17. Januar 

 

Recyclinganlage für Bauschutt genehmigt 

Baustoffe werden immer häufiger recycelt. Das 

schont Ressourcen, verringert den Flächenabbau 

und ist ganz im Sinne einer nachhaltigen Kreislauf-

wirtschaft. Deshalb stimmte der Gemeinderat auch in 

der jüngsten Sitzung dem Antrag eines Kieswerkbe-

treibers aus Untermarchenbach für den zeitweisen 

Betrieb einer Bauschuttaufbereitungsanlage zu.  

 

Das Landratsamt als Genehmigungsbehörde für sol-

che Vorhaben hatte die Gemeinde um die immissi-

onsschutzrechtliche Genehmigung gebeten. Der Ge-

meinderat forderte die Behörde in dem Beschluss 

jedoch auf, noch einmal genau die Lärmsituation 

auch in Hinblick auf die umliegende Wohnbebauung 

zu prüfen. Die Recyclinganlage mit Backenbrecher 

soll laut Antrag nur einmal im Jahr für etwa zwei Wo-

chen zum Einsatz kommen und zwar von Montag bis 

Freitag in der Zeit zwischen 7 und 18 Uhr. 

Dafür sollen auf dem Gelände etwa 2000 Kubikmeter 

Bauschutt gelagert werden. Welches Material aufbe-

reitet wird, steht unter strenger Kontrolle. Nur Beton, 

Betonabfälle und –schlämme sowie Gemische aus 

Beton, Fliesen, Ziegeln und Keramik dürfen in die An-

lage. Etwa 40 Prozent der Schuttmasse kann später 

wieder als recycelter Baustoff verwendet werden. Für 

den Lärmschutz sind der Brecher sowie der Motor 

der Anlage eingehaust, gegen fliegenden Staub wir-

ken die Einhausung und eine Befeuchtungsanlage. 

  

Baugebiet „Südlich der Graf-Lodron-Straße“:  

finaler Bebauungsplan ist genehmigt 

Das Bauleitplanungsverfahren für das Gebiet 

„Südlich der Graf-Lodron-Straße“ geht dem Ende ent-

gegen. Nachdem alle Stellungnahmen der Träger öf-

fentlicher Belange eingegangen und bearbeitet wor-

den waren, gab der Gemeinderat seine Zustimmung 

zu der in der Sitzung vorgelegten Fassung des Be-

bauungs- und Grünordnungsplans. 

Vor allem die Bodenbeschaffenheit war in den Stel-

lungnahmen Thema, denn das Gebiet besteht zum 

Teil aus Torfboden. Hier gilt es besonders vorzuge-

hen, wie beispielsweise das Landratsamt in seiner 

Stellungnahme betonte. Das von der Behörde emp-

fohlene Bodenmanagementkonzept ist bereits er-

stellt, zuvor waren mehrere Baugrunduntersuchun-

gen notwendig. In dem Managementkonzept wird 

festgelegt, was bei Bau und Erschließung zu beach-

ten ist.  



 

  5 

Offizielles aus der Gemeinde 

Zum Beispiel sind im überwiegenden Teil der Häuser keine Keller vorgesehen. Die Häuser werden auf Pfäh-

len errichtet und für die Erschließungsstraße wird nicht der Boden bis zur tragfähigen Schicht abgetragen, 

stattdessen wird die Straße zunächst im Rohbau belassen, bis sich der Untergrund gesetzt hat. Mit dem Sat-

zungsbeschluss zum Bebauungsplan kann nun der letzte Schritt im Verfahren erfolgen: die amtliche Be-

kanntmachung.  

 

 Die Verwaltungsgemeinschaft Zolling sucht  

zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
 

jeweils einen Mitarbeiter (m/w/d)  

für die Bauverwaltung  
unbefristet in Vollzeit  

• Schwerpunkt Bauleitplanung  

• Schwerpunkt Tiefbau  

• Schwerpunkt Liegenschaften  

 

Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen senden Sie bitte an die Verwaltungsgemeinschaft 

Zolling, Personalverwaltung, Rathausplatz 1, 85406 Zolling oder per E-Mail an personal@vg-

zolling.de. Für fachliche Auskünfte steht Ihnen die Bauamtsleitung, Frau Haberl, unter der Telefon-

nummer 08167/6943-25, zur Verfügung. Für Fragen zum Bewerbungsverfahren wenden Sie sich bit-

te an Herrn Hadler (Durchwahl: -42).  
 

Besuchen Sie uns auch im Internet: www.vg-zolling.de.  
 

Bitte beachten Sie auch unsere Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit der Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten im Bewerbungsverfahren auf unserer Homepage www.vg-zolling.de.  

Bericht aus dem Gemeinderat Haag vom 14. Februar 2023 

Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 17. 

Januar 2023 

  

Innenbeleuchtung wird auf LED umgerüstet 

Sowohl die Beleuchtung im Dorfladen als auch im 

Rathaus und in der Grundschule wird auf LED umge-

rüstet. Das hat der Gemeinderat entschieden.  

Die Umrüstung im Dorfladen wird die Firma Martin 

Hartl Elektro-Fachgroßhandel übernehmen für eine 

Auftragssumme in Höhe von 928,80 Euro. Die Kosten 

im Rathaus werden auf etwa 4000 Euro geschätzt, 

die Umrüstung für die Schule wird etwa 6000 Euro 

kosten. Der Gemeinderat ermächtigte Gemeindechef 

Anton Geier, die Aufträge hierfür zu erteilen. 

 

Informationen und Beschlüsse aus der öffentlichen 

Sitzung vom 14. Februar 

Neue Teilstrecke für den Ammer-Amper-Radweg 

Der Ammer-Amper-Radweg ist ein beliebter Fernrad-

weg. Jetzt will der Landkreis die Route um eine Alter-

nativstrecke erweitern, die von Inkofen auf dem Isar-

damm durch das Batzenmoos nach Moosburg führen 

soll. Für die Konzeption gab es seit 2022 mehrere 

Treffen mit der Gemeinde, der Stadt Moosburg sowie 

dem Wasserwirtschaftsamt, den Stadtwerken Moos-

burg und dem Bund Naturschutz. Der Gemeinderat 

stimmte dem Vorhaben zu, sofern Vereinbarungen 

hinsichtlich Verkehrssicherungs- und Unterhaltspflicht 

getroffen werden. Mit dem Beschluss beauftragte 

man auch die Verwaltung, den entsprechenden Ab-

schnitt auf Gemeindegebiet zu widmen. 

 

Baugebiet „Westlich des Biergartens“:  

Erschließungsplanung abgeschlossen 

Die Erschließungsplanungen für das Baugebiet 

„Westlich des Biergartens“ sind abgeschlossen, das 

Ingenieurbüro Franz Lohr hat dem Gemeinderat die 

Ergebnisse präsentiert. Auf dem Gelände soll ein Se-

niorenheim eines privaten Investors entstehen, in der 

Parzelle    daneben    kommunale   Wohnungen   und  
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Offizielles aus der Gemeinde 

Auf dem Neujahrsempfang der Gemeinde wurden Constanze Klessinger, Siegi Voithenleitner und Katherina Plattner für ihre langjäh-

rige Mitarbeit bei der Gemeinde Haag von Bürgermeister Geier ausgezeichnet. 

und ein Kinderhaus der Gemeinde. 955.000 Euro 

brutto kostet die Erschließung insgesamt inklusive 

der Planungsleistung. Auch die Kosten in Höhe von 

115.000 Euro brutto für das Verlegen der Parkplätze 

des Cafés Ampertal sind darin enthalten. Etwa 

440.000 Euro brutto der Gesamtkosten entfallen auf 

die Erschließung für das Kinderhaus.  

Der Gemeinderat stimmte der Möglichkeit zu, einen 

Erschließungsvertrag mit dem Bauherren des Senio-

renheims abzuschließen. Als Privatinvestor sei er bei 

der Auftragsvergabe nicht an die Vergabevorgaben 

gebunden wie eine Kommune und könnte so schnel-

ler agieren und kostengünstigere Angebote an Land 

ziehen. 

  

Weitere PV-Module auf kommunalen Dächern? 

Einen zukunftsweisenden Grundsatzbeschluss hat 

der Gemeinderat hinsichtlich Energiewende gefasst: 

Man will untersuchen lassen, inwieweit man auf den 

Dächern kommunaler Gebäude noch weitere Photo-

voltaikanalgen installieren kann. Auf den Dächern 

von Rathaus, Kinderkrippe, Alter Wirt und Kläranlage 

sind bereits einige Anlagen. Eventuell könnte sich 

auch das Dach der vermieteten Bäckerei eignen. Wo 

noch Potential ist, wird nun geprüft.  

 

Stadtradeln 2023 genehmigt 

Die Gemeinde nimmt auch heuer wieder an der Akti-

on „Stadtradeln“ teil. Der Gemeinderat genehmigte 

dafür Kosten in Höhe von 1000 Euro für Werbung 

und Aktionen in den Haushalt eingestellt werden. Die 

Koordination und Planung übernehmen Klaus Reiter 

und Jonas Fischer. 

 

Bericht aus dem Gemeinderat Haag vom 14. März 2023 

Informationen und Beschlüsse aus der öffentlichen 

Sitzung vom 14. März 2023 

  

Sportheimneubau wird voll gefördert 

Nach dem großen Hochwasser im Jahr 2013 waren 

die Schäden am Sportheim des Sportvereins Haag 

so groß, dass ein Neubau nötig war. Dafür hatte man 

bei der Regierung von Oberbayern Zuschüsse bean-

tragt. Wie Bürgermeister Anton Geier und der ehe-

malige Vereinsvorsitzende Helmut Leitl nun berichte-

ten, ist der letzte Bescheid dazu vom Bezirk nun ein-

gegangen.  

Demnach wird die beantragte Gesamtsumme für den 

Neubau von 5.326.924,00 Euro in voller Höhe geför-

dert. 

 

Aufwändige Erschließungsplanung abgeschlos-

sen  

Die Planungen für die Erschließung des Baugebiets 

„Südlich der Graf-Lodron-Straße“ sind abgeschlossen 

und nun auch vom Gemeinderat gebilligt. Den Kosten 

für die Erschließung in Höhe von insgesamt 

1.313.836,00 Euro brutto, hat das Gremium ebenfalls 

zugestimmt.  
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Offizielles aus der Gemeinde 

Das Onyx-Kraftwerk in Zolling spendete im Rahmen seines Bürgerfonds 550 Euro an das Kinderhaus Haag für das Projekt „Turnen 

macht Spaß“ und an die Grundschule Haag 2000 Euro für das Theaterprojekt „Mein Körper ist mein Freund“.   

V.l.: Erster Bürgermeister Anton Geier, für das Kinderhaus die Erzieherinnen Bianca Köhler und Theresa Trostl, für die Grundschule 

Haag die stellvertretende Schulleiterin Stephanie Frank, aus der Jury die Haager Gemeinderätin Anja Aigner und die Projektleiterin 

Sunita Kaczorek. 

In dieser Summe sind nicht nur die Planungsleistun-

gen enthalten, sondern auch schon Mehrkosten ein-

gerechnet, denn der Baugrund hat es in sich: Torf 

und hoch anstehendes Grundwasser. Die Erschlie-

ßungsplanungen waren daher aufwändig und erfor-

derten viele Abstimmungen mit Bodengutachtern. 

Das Grundgerüst für die Erschließungsstraßen wird 

nun in einer Art „schwimmenden“ Form erfolgen. Das 

bedeutet, dass zunächst Schroppen (grobkörniges 

Gestein) in den Torf eingearbeitet wird, um den Un-

tergrund zu stabilisieren.  

 

Anschließend erfolgt ein Aufbau mit verschiedenen 

Geotextilien. Da sich die Torf-Schroppen-Schicht nur 

langsam setzen wird, kann zu Beginn nur eine As-

phaltschicht aufgetragen werden. Der finale Ausbau 

mit Pflasterung und Randsteinen kann erst in einigen 

Jahren erfolgen. Was die Entwässerung betrifft, kom-

men bei den östlichen Grundstücken Pumpstation 

und Druckleitung zum Einsatz, die westlichen Grund-

stücke sind an den Schmutzwasserkanal angeschlos-

sen.  

Die Verwaltung kann nun im nächsten Schritt eine 

Kostenkalkulation für die Bauparzellen sowie die Tief-

bauarbeiten ausschreiben. Außerdem soll es eine 

Infoveranstaltung zu dem Vorhaben geben für die 

Grundstückseigentümer der unmittelbaren Nachbar-

schaft. Siehe Seite 8. 

Auftrag für Beweissicherung vergeben  

Bevor die Erschließungsarbeiten im Baugebiet 

„Südlich der Graf-Lodron-Straße“ beginnen können, 

muss eine sogenannte Beweissicherung stattfinden. 

Das bedeutet, dass die umliegenden Gebäude hin-

sichtlich bestehender Schäden genau unter die Lupe 

genommen werden. Da der Torfboden in diesem Ge-

biet stark schwingt, kann es nämlich während der 

Bauarbeiten zu Schäden an der benachbarten Be-

bauung kommen. Den Auftrag für die Beweissiche-

rung vergab der Gemeinderat an das Grundbaulabor 

München für eine Auftragssumme in Höhe von 

22.229,20 Euro brutto. 

 

Kriterienkatalog für Freiflächen-Photovoltaik 

Die Energiewende soll vorangehen, daher sind nun 

auch die Kommunen in der Pflicht, Flächen für erneu-

erbare Energien wie Windkraft oder Photovoltaik aus-

zuweisen. Der Gemeinderat Haag will dafür nun ei-

nen Kriterienkatalog mit Sichtbarkeitsanalyse für ge-

eignete Flächen für PV-Anlagen erstellen lassen. Den 

Auftrag für die Planung hat das Gremium an das 

Landschaftsarchitekturbüro Längst + Voerkelius aus 

Landshut vergeben. Die vorläufige Angebotssumme 

beträgt 10.767,12 Euro brutto. Denn je nachdem, ob 

sich noch zwei oder drei weitere Gemeinden aus der 

VG daran beteiligen, ergibt sich ein Preisnachlass in 

Höhe von fünf beziehungsweise zehn Prozent. 
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Offizielles aus der Gemeinde 

Infoveranstaltung: Baugebiet südlich der Graf-Lodron-Straße 

Die Gemeinde Haag an der Amper lädt alle Anwoh-

ner und interessierten Bürger zur Informationsveran-

staltung am Donnerstag, den 27. April 2023, in die 

Aula der Grundschule Haag (Pfarrer-Weingand-

Straße 5) um 18:00 Uhr ein. Bürgermeister Anton 

Geier und die zuständigen Planungsbüros werden die 

Erschließungsmaßnahmen im Baugebiet südlich der 

Graf-Lodron-Straße und das Verfahren zur bautech-

nischen Beweissicherung bei den umliegenden Ge-

bäuden und deren Freiflächen vorstellen.  

Im Rahmen der Bauleitplanung und der parallel dazu 

durchgeführten Erschließungsplanung wurde hin-

sichtlich der schwierigen Baugrundverhältnisse in 

Verbindung mit der umliegenden Bebauung viel Zeit 

und Aufwand dafür verwendet, um eine Bauweise zu 

finden, die allen Belangen am besten gerecht wird. 

Im Ergebnis hat man sich nun auf eine Bauweise  

festgelegt, die keinen immensen Bodenaustausch 

oder Spezialtiefbauarbeiten, sondern die Gründung 

auf dem anstehenden Torf vorsieht, der durch das 

Einarbeiten von Gesteinsbruch stabilisiert wird.  

Die dann ggf. gerade am Anfang auftretenden Set-

zungen werden zunächst akzeptiert, weswegen am 

Anfang nur eine provisorische Straße gebaut wird. 

Nach Abschluss der überwiegenden Bautätigkeiten 

auf den geschaffenen Parzellen, wird dann die Stra-

ße abschließend ausgebaut. 

 

In der Beweissicherung wird der aktuelle Zustand der 

Bestandsgebäude und ihrer Freiflächen im Bereich 

der Baumaßnahme vorgenommen.  

Aufgrund einer solchen Schadensdokumentation 

kann zwischen bereits vorhandenen Altschäden und 

baubedingt entstandenen neuen Schäden unterschie-

den werden.  

Sehen Sie hierzu auch den Bericht zur Gemeinde-

ratssitzung vom 14. März 2023. 

 

An dem Termin können leider noch keine Aussagen 

über das Bewerbungsverfahren für die Baupartiellen 

der Gemeinde getätigt werden. Sie werden rechtzei-

tig informiert. 

Neues vom Seniorenteam 

Terminvorausschau: 
  
Mi. 03.05.2023 Mainandacht an der Holzbrünnlka- 

   pelle 

   Treffpunkt 13:30 Uhr am Dorfplatz  

  

Mi. 21.06.2023 Ausflug zum „Gut Aiderbichl“ 

   Anmeldung und Info bei 

   Gabi Berger 08761/729873 und 

   Maria Kaupe  0151/68150494 

  

Mi. 05.07.2023 Biergartenbesuch 

   „Haager Schlossallee“ 14:30 Uhr 

Gemeinderat offen gegenüber CarSharing–Angeboten 

Neue Mobilitätskonzepte werden landauf, landab diskutiert. Man will dabei die Wende weg vom Individual-

verkehr hin zu ÖPNV und Sharing-Konzepten schaffen. Der Verein „Stadtteilauto Freising“ bietet ein solches 

Sharing-Modell für Autos an. Mitglieder sparen sich die hohen Fixkosten für einen eigenen Pkw und können 

die Autos nach Bedarf nutzen. Der Gemeinderat hat nun entschieden, dass auch für Haag ein solches Car-

Sharing interessant sein könnte und sprach sich im Grundsatz dafür aus. Nun soll der Freisinger Verein sich 

mit seinen Angeboten in der nächsten Sitzung im April vorstellen. Danach wird eine konkretere Entscheidung 

vom Gremium getroffen. 



 

  9 

Neues vom Seniorenteam 

In bester Laune feierten die Seniorinnen und Senio-

ren nach der langen Coronapause in der Aula der 

Schule Fasching. 

Viele erschienen maskiert und wagten sich auch auf 

die Tanzfläche. Verschiedene Einlagen sorgten für 

gute Unterhaltung: Pater Christopher überraschte mit 

seinem spontanen Elvis-Presley-Song:“ Can`t help 

falling in love“. Die Kindergarde Zolling führte erst-

klassige Tanzeinlagen auf, ein lustiges Gedicht über-

zeugte, dass die Senioren „noch lange nicht zum al-

ten Eisen gehören“. Nicht zuletzt war die gute Stim-

mung Stephan Prohaska zu verdanken, der es ver-

stand, mit seinem Keybord und den passenden Lie-

dern für gute musikalische Unterhaltung zu sorgen. 

Mit Krapfen und Wurstsalat kam auch das leibliche 

Wohl nicht zu kurz. So verbrachten die Seniorinnen 

und Senioren dank der guten, gemeinsamen Organi-

sation  des Seniorenteams von der Gemeinde und 

den Pfarrgemeinderäten Haag und Inkofen/Bergen 

einen unbeschwerten und fröhlichen Nachmittag. 

Grundschulaula in Partystimmung 

Informativ und gut besucht - Seniorenbürgerversammlung 

Einen entspannten Nachmittag verbrachten die Seni-

orinnen und Senioren am 01. März im Sportheim 

Haag. Ein besonderer Dank gilt dem Seniorenteam 

der Pfarrgemeinderäte Haag und Inkofen/Bergen und 

der Gemeinde Haag, die die Teilnehmer wieder mit 

vorzüglichen Kuchen und Torten bewirtet haben.  

Großes Interesse fand auch die nachgeholte Bürger-

versammlung am 15. März im Sportheim, in der Bür-

germeister Anton Geier die Senioren über die Pla-

nung und Entwicklung wichtiger Vorhaben wie bei-

spielsweise das neue Baugebiet südlich der Graf-

Lodron-Straße, das gewünschte Pflegeheim westlich 

des Biergartens sowie das notwendige Kinderhaus 

informierte. 
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Neues vom Seniorenteam 

Mit vielen Zahlen erläuterte Herr Geier, wie sich die 

Finanzen der Gemeinde entwickelt haben, wobei ge-

rade auch die Personalkosten einen immer größeren 

Teil des Etats in Anspruch nehmen. Zahlreiche Bilder 

aus dem Gemeindeleben lockerten den interessan-

ten Vortrag auf. 

Sehr großes Interesse fand der Vortrag mit dem The-

ma „Enkeltrick“, den Kriminaloberkommissarin Danie-

la Honsa in der Aula der Haager Schule hielt. 60 Se-

niorinnen und Senioren waren der Einladung gefolgt 

und informierten sich darüber, mit welchen Tricks es 

Betrügern immer wieder gelingt, Geld von älteren 

Menschen zu erschwindeln.  

Frau Honsa zeigte anhand von kurzen Videofilmen 

auf, wie Betrüger es verstehen, gutgläubige Senio-

ren, deren Namen und Adressen sie in Telefonbü-

chern ausfindig machen, mit Schockanrufen und 

Tricks in eine psychische Ausnahmesituation zu ver-

setzen, sodass sie Fremden Geld anvertrauen. 

Auch durch falsche Whats-App-Nachrichten oder E-

Mails gelingt es Trickbetrügern immer wieder, an 

Geld von Senioren zu gelangen. 

Mit der Empfehlung, mit einem gesunden Misstrauen 

Anrufen unbekannter Personen zu begegnen, keine 

persönlichen Daten herauszugeben und keine unbe-

kannten Handynummern anzurufen, beendete sie 

ihren Vortrag. Danach ging man zum gemütlichen 

Teil mit Kaffee und Kuchen  über. 

Texte: Gabriele Berger 

Vorsicht vor Trickbetrügern! 
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Geschichten aus der Gemeinde 

Ehrenamtliche Rettungsaktion: Revitalisierung der Haager Dorflinde 

Die Linde am Haager Dorfplatz prägt seit über 130 

Jahren das Erscheinungsbild des Haager Ortskerns 

und ist für die Haager Bürgerinnen und Bürger, aber 

auch für die umliegenden Dörfer ein Wahrzeichen der 

Gemeinde geworden.  

In den 90er Jahren wurde der Haager Dorfplatz neu 

angelegt. Das markante und idyllische Erscheinungs-

bild des Ortskerns ging im Bereich der Linde aller-

dings mit einer erheblichen Versiegelung einher. Die 

dadurch begrenzte Versickerungsfläche durch das 

umgebende Pflaster, die einengenden Fundamente 

der Bänke sowie der Druck auf die Wurzeln durch die 

angrenzende Straße setzen dem Baum seit Jahren 

zu. Hinzu kommen nun noch immer längere, klima-

wandelbedingte Trockenzeiten und neue Hitzerekor-

de. Die Wurzeln in dem verdichteten Boden sind ver-

kümmert oder bereits abgestorben, weshalb gerade 

im Bereich der Straße die Baumkrone schon sehr ge-

litten hat. Einige tote Äste mussten ob der Verkehrs-

sicherung entnommen werden.  

Dieser Situation wollten die Meister im Landschafts-

gartenbau Johannes Goldes und Michael Guyens 

nicht länger zusehen. Zusammen mit der Gemeinde-

rätin Anja Aigner reichten sie einen Förderantrag bei 

der ILE Ampertal ein. Aus dem Topf des Regional-

budgets wurde das nötige Geld bewilligt. Auch der 

Gemeinderat befürwortete nach einem Ortstermin 

einstimmig das ehrenamtliche Projekt.  

Zusammen mit einigen fachkundigen Mitstreitern und 

den Kindern und Jugendlichen aus dem Haager Ju-

gendtreff wurde seitdem fleißig jeden Freitag und 

Samstag gearbeitet. 

Das Pflaster rund um den Baum wurde geöffnet und 

mit der Setzung neuer Großsteine neu gefasst. Um 

die Vitalität des Baumes neu anzuregen, haben die 

Ehrenamtlichen den kiesigen Boden unter dem Pflas-

ter händisch mit Humus ausgetauscht. Überraschend 

kam hier in circa 50 cm 

Tiefe ein weiteres Fun-

dament einer noch älte-

ren Einfassung zu Ta-

ge. Mit einem speziel-

len Bohrer gruben die 

Landschaftsgärtner Lö-

cher in den Boden, um 

mittels Kavernendün-

gung ein anregendes 

Substrat an die Wur-

zeln zu bringen. Letzt-

lich wurde der Rundbe-

reich um die Dorflinde 

noch bepflanzt, womit der Dorfplatz zukünftig regel-

recht aufblühen dürfte. 

Übrigens sollen auch die demontierten Bänke um den 

Baum mit einer neuen großen Bank ersetzt werden, 

damit man dem Treiben auf dem Dorfplatz weiterhin 

entspannt zu sehen kann. Eine Bordsteinabsenkung 

Richtung Maibaum soll zudem erleichtern, dass Fa-

milien mit Kinderwägen oder Senioren mit Rollatoren 

von der Hauptstraße aus kommend leichter zum 

Dorfplatzgelände Zugang bekommen. 

Dominik Berger 

Die Dorflinde umzingelt von Stein, Asphalt und Beton. 

Mithelfen erwünscht: Die Kinder aus dem Haager Jugendtreff 

hatten sichtlich Spaß bei der Arbeit. 
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Neues von der Jugendreferentin Info 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Feripro-

Team 

 

Heike Huber 

Heike McNeilly 

Helen McNeilly 

Nadine Lantsch-

Biersack  

Elisabeth Maier 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Achtung dringend Ideen und Helfer gesucht! 

es ist wieder an der Zeit, mit den Planun-

gen für die Sommer-Ferienspiele 2023 zu 

beginnen. Damit das diesjährige Programm 

- genauso wie in den letzten Jahren -  reich 

an unterschiedlichen Veranstaltungen wird, 

brauchen wir Ihre Unterstützung und Ihr 

Engagement.  

Falls Sie einen Programmpunkt, einen Aus-

flug oder eine Veranstaltung anbieten 

möchten, gilt folgendes:  

Sie bestimmen selbst die Art des Ange-

bots, die Altersspanne der Kinder- oder Ju-

gendgruppe, die Gruppengröße, den Ter-

min und die Dauer der Veranstaltung usw., 

d.h. Sie können die Rahmenbedingungen 

für Ihr Angebot selbst festlegen und nach 

Ihren eigenen Vorstellungen gestalten.  

Falls Sie uns gerne unterstützen möchten, 

aber nicht die Organisation einer Veranstal-

tung übernehmen wollen: auch Aufsichts-

personen oder Fahrer sind gesucht! 

Bei Interesse werfen Sie bitte den unteren 

Abschnitt ausgefüllt in den Briefkasten des 

Rathauses in Haag oder Sie setzen sich 

über unsere Email-Adresse mit uns in Ver-

bindung: ferienspiele@gemeinde-haag.de  

Wir freuen uns jetzt schon auf Ihre baldige 

Rückmeldung und bedanken uns für Ihr 

Engagement, das den Kindern und Ju-

gendlichen unserer Gemeinde zugute-

kommt. 

Elisabeth Maier  

und das Feripro-Team 

------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

Ich beteilige mich gerne an den Ferienspielen 2023. 

 

Name: __________________________________ 

  

Telefon: _________________________________ 

 

Ich organisiere einen Programmpunkt im Bereich:   

 Handwerk     Sport & Spaß 

 Kreativität     Kochen/Backen 

 Ausflug      Musik 

 Sonstiges     Kultur und Tradition 

 

   Ich helfe gerne mit, kann mich aber zum jetzigen Zeitpunkt  

 noch nicht festlegen 

 Ich möchte gerne als Aufsichtsperson oder Fahrer unterstützen 

Liebe Vereinsvorstände, Firmeninhaber und Gemeindebürgerinnen und –bürger, 
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Offizielles aus der Gemeinde Info 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kinderkrippe:  

 

Telefon:  

08167 9501649 

  

E-Mail:  

krippe.haag@  

vg-zolling.de  

 

 

Kindergarten:  

 

Telefon:  

08167 8300  

 

E-Mail:  

kiga.haag@  

vg-zolling.de  

 

 

 

Webseite: 

www.kinderhaus-

haag.de  

 

 
Die Gemeinde Haag a. d. Amper sucht ab September eine 

 

Leitung (m/w/d) für den Eltern-Kind-Treff (0-3 Jahre)  
 

an einem festen Tag in der Woche für jeweils 2 Stunden. 
Insgesamt pro (Schul- bzw. Kindergarten-) Jahr drei Blöcke mit jeweils 10 Treffen.  

In den Ferien findet kein Eltern-Kind-Treffen statt. 
 

Die Leitung beinhaltet beispielsweise: 
 
- Begrüßungslieder, Kniereiter, Reime, Bewegungsverse etc. 
- Thema des Tages (z.B. passend zur Jahreszeit) 
- freies Spiel (Spielsachen sind im Gruppenraum vorhanden) 
- gemeinsame Brotzeit 
- Basteln oder Malen  
- Abschlusslieder/-reime etc. 

 
Fragen beantwortet Ihnen die bisherige Leiterin der Eltern-Kind-Gruppe  

Nina Gräfe gerne unter 08761/7224335 oder 0151/28144001. 

Streikmarsch durch Freising - Wir waren dabei! 

Neues aus dem Kinderhaus 

Ausgestattet mit selbstgestalteten Plakaten 

wie z.B. … 

• Wir sind es wert! 

• Wir sind alle Superheldinnen! 

• Bleiben die Arbeitsbedingungen, 

wie sie sind, gibt es bald keine Er-

zieherin/Kinderpflegerin für ihr 

Kind! 

• Kinder brauchen Knete, wir auch! 

• Wir sind keine Spieltanten! Wir er-

ziehen, fördern, bilden, unterstützen 

und beraten Kinder und Eltern! 

…machte sich das Personal des Kinder-

hauses Haag am Donnerstag, den 16. 

März 2023, auf nach Freising. Die Gewerk-

schaften hatten zum Streik aufgerufen. Mit 

einem Streikmarsch durch Freising und an-

schließender Kundgebung auf dem Freisin-

ger Marienplatz beteiligten wir uns an die-

ser Aktion.  

 

Wir wollten damit ein Zeichen setzen, um 

unsere Arbeitsbedingungen und die finanzi-

elle Situation zu verbessern. Außerdem 

war es uns wichtig, auf den Fachkräfte-

mangel hinzuweisen! 
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Neues aus dem Kinderhaus 

In den zurückliegenden Jahren beobachteten wir ei-

nen kontinuierlichen Rückgang an Bewerbungen. 

Wurde vor Jahren eine Stelle ausgeschrieben, konn-

ten wir uns unter mehreren Bewerbungen eine geeig-

nete Bewerberin heraussuchen. Dieser Luxus ist in 

den letzten Jahren leider deutlich zurückgegangen. 

Entweder kommen nur wenige oder gar keine Bewer-

bungen bei uns an. Um diesem Problem entgegenzu-

wirken, entschlossen wir uns vor zwei Jahren, mehr 

Ausbildungsmöglichkeiten anzubieten.  

In unseren beiden Häusern bilden wir Berufs- und 

Quereinsteiger in den pädagogischen Berufen aus. 

Aktuell betreuen wir eine langjährige Kollegin, welche 

nebenberuflich die Ausbildung zur „Fachkraft für Kin-

der“ (Erzieherin) absolviert. Zwei Quereinsteigerinnen 

leisten ihre Praktika für die Ausbildung zur Kinderpfle-

gerin bei uns ab. Ebenso werden zwei Berufsneulin-

ge in der dreijährigen vergüteten Ausbildung mit Pra-

xisphase (OptiPrax) zum Erzieher oder zur Erzieherin 

ausgebildet.  

Viele Schüler leisten ihr Schulpraktikum in der Kin-

derkrippe bzw. im Kindergarten ab und erhalten so 

einen ersten Einblick in dieses Berufsfeld. 

Seit vielen Jahren sind wir ebenfalls eine Einsatzstel-

le für junge Menschen, die ihren Bundesfreiwilligen-

dienst in unserer Einrichtung absolvieren können. Sie 

unterstützen unseren pädagogischen Alltag und ler-

nen einen sozialen Beruf kennen. 

Wir hoffen, mit unserer Arbeit einen Beitrag zur Fach-

kräftegewinnung beizusteuern, um somit für die Zu-

kunft personell gut aufgestellt zu sein.  

Falls Sie neugierig geworden sind auf einen schönen 

und abwechslungsreichen Beruf, wenden Sie sich 

gerne an uns: www.kinderhaus-haag.de . 

 

Manuela Kuhlow 

Haager Kinderhaus versucht dem Fachkräftemangel entgegenzuwirken 

 

 

 

 

 

Die Gemeinde Haag a. d. Amper stellt für ihr integratives Kinderhaus mit  
Kinderkrippe ab September 2023  

 

2 Bundesfreiwilligendienstleistende (m/w/d) 

für das Kindergartenjahr 2023/2024 (01.09.23 – 31.08.2024) 

 
Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen senden Sie bitte per Mail bis 31.05.2023  

an personal@vg-zolling.de. 
 

Weitere Fragen beantwortet Ihnen gerne die Leitung des Kindergartens, Frau Kuhlow, Tel. 08167-
8300 oder 08167-9501649, E-Mail: kiga.haag@vg-zolling.de.  

 
Besuchen Sie uns auch im Internet auf www.gemeinde-haag.de 

Bitte beachten Sie unsere Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
im Bewerbungsverfahren auf unserer Homepage www.vg-zolling.de 

mailto:personal@vg-zolling.de
mailto:kiga.haag@vg-zolling.de
http://www.gemeinde-haag.de
http://www.vg-zolling.de
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Offizielles aus der Gemeinde Info 

 

Zur Anmel-

dung auf der 

Webseite 

 

 

Datum: 

18.Juni bis 

08. Juli 2022 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

STADTRADELN ist ein Wettbewerb, bei 

dem es darum geht, 21 Tage lang mög-

lichst viele Alltagswege klimafreundlich mit 

dem Fahrrad zurückzulegen. Dabei ist es 

egal, ob man bereits jeden Tag fährt oder 

bisher eher selten mit dem Rad unterwegs 

war. Jeder Kilometer zählt – erst recht 

wenn man ihn sonst mit dem Auto zurück-

gelegt hätte.  

Die Initiatoren der bundesweiten Aktion 

glauben, man kann den Menschen viel 

über die Vorteile des Radfahrens erzählen. 

Am wirksamsten überzeuge man sie aber, 

wenn sie für 21 Tage einfach mal selbst 

aufs Rad steigen, Freude an der Bewe-

gung erleben und nebenbei alleine oder im 

Team einen großen Beitrag zum Umwelt-

schutz leisten. Es wäre schön, wenn die 

Haager Gemeindebürger und -bürgerinnen 

möglichst viele Kilometer sammeln, sei es 

für den Umweltschutz oder für die eigene 

sportliche Betätigung.  

 

Wie mache ich mit? 

1. Registrieren 

Registrieren Sie sich auf der Stadtradeln-

Webseite für unsere Kommune 

(www.stadtradeln.de/haag-amper) 

oder laden Sie sich die STADTRADELN-

App herunter, um Ihre Strecken zu tra-

cken.  

Hier können auch Teams gebildet wer-

den. Möglich ist dabei fast alles: Straßen-

teams, Vereine, Betriebe oder Freundes-

gruppen. 

 

 

2. Losradeln 

Wenn die 21-Tage STADTRADELN in 

unserer Gemeinde Haag starten (18.06.-

08.07), losradeln, gemeinsam mit Ihrem 

Team Kilometer sammeln und dabei CO2 

vermeiden. 

 

3. Gewinnen 

Neben dem guten Gefühl, umweltbelas-

tende Autofahrten eingespart und einen 

kleinen Beitrag zum Klimaschutz erbracht 

zu haben, verteilt die Gemeinde Haag 

an die Gewinnerteams und besten Ein-

zelfahrer attraktive Preise! 

Radl entstauben und Reifen aufpumpen fürs Stadtradeln 2023 

Termine 

 

• Auftakt am Sonntag, den 18. Juni 2023, am Dorfplatz Haag um 11:00 Uhr 

   

 Wir radeln gemeinsam über den Baggerweiher zum Ampersteg und von 

 dort nach Langenbach zum dortigen Bürgerfest. Als kleine Belohnung für 

 die Anstrengung spendiert die Gemeinde einen Getränkegutschein zur Er-

 frischung. 

 

• Siegerehrung am Sonntag, den 23. Juli 2023, am Dorfplatz Haag um 11:00 Uhr 
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Vereine und Organisationen Info 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Generationenwechsel bei den Schlossschützen Inkofen 

Am Sonntag, den 29. Januar, trafen sich 

die Mitglieder der Inkofener Schützen zur 

Jahreshauptversammlung. Die Versamm-

lung hielt nach Begrüßung durch den ers-

ten Schützenmeister Peter Rathspieler zu-

nächst eine Gedenkminute, insbesondere 

für die in diesem Vereinsjahr verstorbenen 

Ehrenmitglieder Rita Brummer und Helmut 

Goldes.  

Die Coronazeit hat ein großes Loch in den 

Alltag der Schützenvereine gerissen. Der 

Sportbetrieb sowie das Vereinsleben kam 

zum Erliegen. Vom letzten Jahr konnte der 

Vorsitzende aber über folgende Veranstal-

tungen berichten: 

Das Steckerlfischessen am Karfreitag 2022 

war gut gelaufen. Durch das gute Wetter 

blieben noch einige Gäste sitzen. Auch das 

Dorffest veranstaltete der Schützenverein 

wieder mit der Feuerwehr Inkofen. Als Gäs-

te besuchte man die 1300-Jahr-Feier in 

Bergen. 

Beim 150-Jahre-Gründungsfest der FFW 

Haag feierte man mit den Kameraden der 

Feuerwehr in der VfR-Halle. Beim Volksfest 

anlässlich der 50-Jahrfeier des Stop-

selclubs Inkofen feierte man ausgelassen 

mit. Nach zwei Jahren Pause konnte im 

Advent endlich wieder eine Christbaumver-

steigerung stattfinden. 

Peter Rathspieler ehrte anschließend die 

anwesenden Mitglieder, die dem Verein 

seit 15 Jahren, 25 Jahren und 40 Jahren 

die Treue halten. Zum Ehrenmitglied er-

nannte die Versammlung Jutta Goldes. Seit 

vielen Jahren betreut sie als zweite Kassie-

rin den Wirtsbetrieb und kümmert sich um 

die Reinigung und Instandhaltung des 

Schützenheims. Zudem wurde Jakob Soller 

zum Ehrenmitglied ernannt. Mit seinem Le-

bensmittel- und Getränkehandel unterstützt 

er seit Jahrzehnten den Verein zu jeder 

Tages- und Nachtzeit. Bei Veranstaltungen 

ist er eine verlässliche Stütze. 

Auch Simon Ostermeier ehrten die versam-

melten Schützen. Über 35 Jahren war er im 

Ausschuss aktiv und engagierte sich in der 

Jugendarbeit. 

Der neue Ausschuss v.l. stehend: Schießwart Michael Heckmaier, Jugendleiter Daniel Zirnstein, Beisitzer 

Stefan Hobmeier, zweiter Schützenmeister Florian Rathspieler, Sportleiter Florian Heckmaier, Beisitzer Pe-

ter Rathspieler und Schriftführer Dominik Berger. 

V.l. sitzend: Erste Kassierin Renate Goldes, erster Schützenmeister Sebastian Goldes und zweite Kassierin 

Jutta Goldes 

Ernannt zu Ehrenmitglieder wurden Simon Ostermei-

er (erster v.l.), Jakob Soller (zweiter v.l.) und Jutta 

Goldes (zweite v.r.) 
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Vereine und Organisationen Info 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Webseite: 

www.fischer 

freunde-haag.de 

Der erste Schützenmeister Peter Rathspie-

ler blickte im Anschluss auf 35 Jahre En-

gagement zurück, denn für die anstehen-

den Neuwahlen trat er nicht mehr an. 

1988 wurde er mit 19 Jahren zum Vorsit-

zenden der Schützen gewählt. Gerne erin-

nert er sich an den Vereinsausflug im Jahr 

darauf zur Hochzeit der Grafen von La Ro-

sée im Schloss Lembeck in Westfalen. 

Auch sein erstes Gauschießen in Inkofen 

unterhalb des Feuerwehrhauses in einem 

dafür errichteten Zelt. Neun Jahre später 

konnte man das Gauschießen in der 

Brandl-Halle abhalten. Das 100-jährige 

Bestehen des Vereins feierte man mit ei-

nem Dreitagesfest zusammen mit dem 

Stopselclub im Jahre 2012. 

Zu ihrem neuen Oberhaupt wählten die 

Schlossschützen den langjährigen zweiten 

Vorsitzenden Sebastian Goldes, der sich 

seit Jahren auch um den Betrieb des 

Schützenheims kümmert.           

Dominik Berger 

Am Samstag, den 01. April, fand wieder der alljährliche Arbeitsdienst und Besatz der 

Fischerfreunde Haag statt. Es wurden u. a. die Ufer gesäubert, Mülltonnen geleert und 

die Bäume auf den Liegewiesen und rund um das Gewässer eingezäunt.  

Sehr zur Freude der Vorstandschaft sind wieder zahlreiche Fischerfreunde erschienen, 

um mit anzupacken und den Haager Baggerweiher für seine Badegäste herzurichten. 

Nach getaner Arbeit ließen die Mitglieder den Arbeitsdienst bei frischem Leberkäse und 

Getränken in der vereinseigenen Fischerhütte ausklingen. 

Stefan Lastowitza 

Arbeitsdienst der Fischerfreunde Haag 

Viele Ehrungen galt es aufgrund der ausgefallenen Jahreshauptversammlungen nun nachzuholen. 
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Vereine und Organisationen 

Stopselclub Inkofen - ein Jahr der Rekorde 

Am Freitag, den 31. März, fanden sich 50 

Mitglieder des Stopselclubs zur Jahres-

hauptversammlung im Schützenheim In-

kofen ein, denn der Ausschuss hatte eine 

interessante Tagesordnung aufgestellt. Im-

merhin galt es, die Nachbesprechung des 

ersten Inkofener Dorffestes abzuhalten. 

Zunächst hielten die Mitglieder jedoch eine 

Gedenkminute für die verstorbenen Mitglie-

der, insbesondere für das Gründungsmit-

glied Josef Wetzl. Nach dem gemeinsamen 

Essen gab der erste Vorsitzende Robert 

Rott einen Überblick über die Aktivitäten 

des Vereins im letzten Jahr. 

Zum Maibaumaufstellen im letzten Jahr 

konnte der Verein viele Gäste begrüßen, 

obwohl das Wetter am Morgen noch eher 

durchwachsen ausgesehen hatte. Beim 

Ferienprogramm fanden 20 Kinder in einer 

Schnitzeljagd heraus, ob die Haager Erd-

manderl auch in Inkofen zu finden seien. 

Beim diesjährigen Dorfausflug mit der Feu-

erwehr fuhr man in die kälteste Gemeinde 

Bayerns und war prompt mit eiskaltem 

Schneeregen konfrontiert. Im Advent ver-

mittelte der Verein wieder den Besuch des 

heiligen Bischofs Nikolaus. Bei der lebendi-

gen Krippe im Inkofener Schlosshof sam-

melte der Verein durch den Verkauf von 

Würstl-semmeln und Suppe Geld für die 

internationale Spendenaktion. 

Der zweite Vorsitzende Markus Westermei-

er blickte auf das erste Inkofener Volksfest 

zurück. Durch das sonnig-heiße Wetter, 

das Engagement der Ehrenamtlichen und 

der guten Vorbereitung im Festausschuss 

war es ein großer Erfolg, der sich auch fi-

nanziell für den Verein niederschlägt. 

Info 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Webseite: 

www.stopsel. 

club.de 

Der neue Ausschuss stehend v.l.: Robert Rott, Thomas Sachsenhauser, Christoph Maier, Markus Wester-

meier, Dominik Berger, Christoph Thole, Jonas Maier, Anja Aigner. 

Für 50 Jahre Mitgliedschaft ausgezeichnet wurden Reinhard Wetzl und Jakob Soller (vorne sitzend). 

Abwesend: Die Beisitzer Manfred Kratzl und Franziska Rott. 
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Info 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Webseite: 

www.haager-

komoedien-

brettl.de/ 

Vereine und Organisationen 

Komödienbrettl spendet an Tafeln in Moosburg und Freising 

„Schmankerlküche“ hieß das letzte Stück 

des Haager Komödienbrettls und schon 

allein wegen dieses Titels waren sich die 

Mitglieder der Theatergruppe schnell einig, 

dass der Hauptanteil der Einnahmen an 

Menschen gehen soll, die sich nicht jedes 

Schmankerl leisten können, nämlich an die 

Tafeln in Moosburg und Freising. Jeweils 

2500,-€ erhielten beide Institutionen. Bei 

der Scheckübergabe bekamen die Vertre-

ter des Haager Theaters einen Einblick in 

die Arbeit der ehrenamtlichen Helfer, die 

alle vor immer größeren Herausforderun-

gen stehen. Auch aufgrund des russischen 

Angriffskrieges auf die Ukraine wird die Be-

schaffung von Lebensmitteln zunehmend 

schwieriger, zum einen, weil die Bedürfti-

gen ständig mehr werden, zum anderen 

aber auch, weil weniger Lebensmittelspen-

den eingehen und somit zugekauft werden 

müssen.  

Zwei weitere Spenden von jeweils 500,-€ 

gingen an die Krebsforschung Tübingen/

Stuttgart und für die Erdbebenopfer in der 

Türkei und Syrien, hier an das Aktions-

bündnis Katastrophenhilfe beim ZDF! 

Vielen Dank an alle Besucher unseres Stü-

ckes, die das erst möglich gemacht haben. 

 

Richard Pflügler 

Von links: Johann May, Kassier der Freisinger Tafel; Manfred Schimmerer, 1. Vorsitzender der Freisinger 

Tafel; Julia Schmidbauer, Leitung der Moosburger Tafel; Richard Pflügler, 1. Vorsitzender Komödienbrettl;; 

Margarethe Hilz vom Orga-Team der Moosburger Tafel; Reinhard Seibold, Regisseur; Thomas Hoffmann, 

Kassier Komödienbrettl 

Dafür spendierte der Verein den Helfern 

des Volksfestes einen geselligen Abend bei 

gutem Essen und Live-Musik. 

Der erste Vorsitzende Robert Rott ehrte 

nun die beiden Gründungsmitglieder Wetzl 

Reinhard und Jakob Soller für 50 Jahre 

Vereinsmitgliedschaft. 

Außerdem ernannte die Versammlung auf 

Anraten des Ausschusses Jakob Soller 

zum ersten Ehrenmitglied des Vereins. Ihm 

wurde eine Urkunde und ein Geschenkkorb 

überreicht. Jakob Soller war für den Verein 

mit gutem Rat zum Beispiel in Steuer- und 

Rechtsfragen behilflich. Auch durch anhal-

tendes Engagement bei den Veranstaltun-

gen und die Unterstützung mit seinem Le-

bensmittelgeschäft rund um die Uhr ist er 

dem Verein eine große Stütze. 

Der Schriftführer Dominik Berger stellte an-

schließend die Motive der neuen Maibaum-

schilder vor. Der Untermarchenbacher 

Künstler Christian Weller konnte für die 

Entwürfe dafür gewonnen werden. Außer-

dem sollen die neuen Schilder aufwändige 

schmiedeeiserne Ornamente erhalten. 

Bei den Neuwahlen wurde der alte Aus-

schuss wieder in seinen Ämtern bestätigt. 

Zum Maibaumaufstellen lädt der Verein 

herzlich alle Interessierten zur Maifeier am 

01. Mai am Pfarrheim in Inkofen ein. 

 

Dominik Berger 
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Lust auf Theater? 

Das Haager Komödienbrettl denkt bereits an das nächste Stück. „Ausg’mist“ wird es heißen. Ein Ramadra-

ma, eine turbulente Komödie. Gerne möchte man dazu das Ensemble erweitern. Die Theatergruppe sucht 

deshalb junge Schauspielerinnen und Schauspieler (18 bis 30 Jahre, drei weibliche, zwei männliche), mög-

lichst aus der Gemeinde Haag, die in den Verein integriert werden sollen. Traut Euch und meldet Euch. Es 

ist noch kein Meister vom Himmel gefallen. Es wird Euch ungemein bereichern.    

          Reinhard Seibold 
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Bunt und beliebt - Kinderfasching in der Mehrzweckhalle 

Volles Haus, super Stimmung und jede Menge Spiele 

- beim Kinderfasching war einiges geboten und alle 

kleinen und großen Besucher kamen voll auf ihre 

Kosten. Der Haager Frauenbund hatte mit Unterstüt-

zung von  Konrad Huber und des  Kinder/

Jugendchors wieder einen tollen Nachmittag organi-

siert. Neben verschiedenen Spielen, wie beim Buch-

staben Reisen von A nach B…., war natürlich auf der 

Tanzfläche einiges los – und zu gut bekannten Fa-

schingshits wurde gesprungen, getanzt und Spaß 

gemacht.  

 

Natürlich gab es bei den verschiedenen Spielen kei-

ne Verlierer, alle Kinder durften sich aus dem reich-

lich gefüllten Süßigkeitenkorb etwas herausnehmen. 

Außerdem gab es ein Glücksrad und natürlich durften 

alle ihr Glück auch noch bei der Tombola versuchen. 

Höhepunkt war schließlich der Auftritt des Kinderprin-

zenpaares Johanna und Sebastian von der Narrhalla 

Attenkirchen, das mit Kindergarde und Showtanz-

gruppe einmarschierte. Feen, Prinzessinnen, Piraten, 

Matrosen oder auch Cowboys belohnten mit Jubel 

und lautstarken Stimmungsraketen die jungen Akteu-

re.  

Mit dem Faschingsorden wurden Konrad Huber so-

wie vom Frauenbund Dorothea Kalinowski, Renate 

Sorg und Heike Huber ausgezeichnet.  

 

Text: Heike Huber 

Repro: Katharina Baumeister 

Spiel und Spaß am laufenden Band wurde den jungen Gästen beim Kinderball präsentiert. 

Die Showtanzgruppe der Narrhalla Attenkirchen  und das Kinder-

prinzenpaar verzauberten mit abwechslungsreichen Tanz und 

Hebefiguren  
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Rundherum gelungen - Weiberfasching in Haag 

Über einen gelungenen Frauenfasching 

konnte sich der Frauenbund nach zweijäh-

riger Coronapause heuer wieder freuen. Es 

gab ein volles Haus und dank der vielen 

Helferinnen lief alles wie am Schnürchen, 

darunter auch einige helfende Männer, die 

aber zur Auflage hatten, in Frauenkleidung 

zu erscheinen. 

Ausgelassen feierten die bunten Maschke-

ras und unter tosendem Beifall wurden die 

Narrhalla Nandlstadt mit Prinzenpaar, Gar-

de, Show, Elfereinlage und die Dancing 

Angels begrüßt. Voller Bewunderung wur-

den die Darbietungen mit anhaltendem Ap-

plaus honoriert. Orden hatte das Prinzen-

paar  für Bürgermeister Anton Geier, 

Joachim Sorg, Leonhard Daumoser und 

Vorstandsmitglied Irmengard Strejc parat.  

DJ Matthias sorgte den ganzen Abend über 

mit Hits am laufenden Band für eine volle 

Tanzfläche. Und bei der Verlosung, bei der 

es an die 100 Preise gab, war vielen das 

Glück hold.  Nach einem durchtanzten und 

sehr unterhaltsamen Abend waren sich die 

Frauen einig: Fasching einmal im Jahr ist 

wunderbar.  

Text: Heike Huber 

Repros: Katharina Baumeister  

Über einen ausverkauften Saal konnten sich Organisatorinnen des Frauenfaschings Haag freuen. 

Auch heuer wurden von den Mitgliedern 

des Frauenbundes Haag Palmbuschen ge-

bunden.  

Diese wurden zusammen mit den selbstge-

bastelten Osterkerzen, welche von Kindern 

und   Ministranten   gestaltet   wurden,   am 

Für Kurzweil sorgten die Tanzaufführungen der Narr-

halla Nandlstadt. 

Osterzeit in der Pfarrei St. Laurentius Haag 
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Palmsonntag vor dem Gottesdienst gegen 

eine Spende abgegeben. Der Erlös der Ak-

tion wird an die Tafel gespendet. 

Die traditionelle Maiandacht des kath. 

Frauenbunds Haag findet heuer in Inkofen 

am Donnerstag, den 18.05.2023, um 14:00 

Uhr statt. Anschließend gemütliches Bei-

sammensein mit Kaffee und Kuchen im 

Gasthaus Ahorner. 

Osterzeit in der Pfarrei St. Martin Inkofen 

Kunterbunt leuchten die gefärbten Osterei-

er in der Frühlingssonne. Gleich achtzehn 

Kinder sorgten im Inkofener Pfarrheim da-

für, dass am Ostersonntag jeder Gottes-

dienstbesucher ein Ei zum Osterfrühstück 

bekam. Dabei standen ihnen die Pfarrge-

meinderatsmitglieder Renate Goldes, Mari-

anne Reinhardt, Irmi Sellmaier und Maria 

Stiel-Fischer zur Seite. 

In der Karwoche davor gab es auch einen 

Kinderkreuzweg nach Bruckberg zur Pauli 

Bergkirche. 

Ein Schmuckstück ist die St. Agatha Kirche 

in Mittermarchenbach. Leider kann der 

Gottesdienst aber nicht allzu oft dort gefei-

ert werden. Am Patrozinium war das Kirch-

lein jedoch bis auf den letzten Platz gefüllt.  
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Ostereiersuche im Inkofener Pfarrgarten 

Im Inkofener Pfarrgarten wuselts, als gleich 

30 Kinder umhereilen, um die kleinen Über-

raschungen zu suchen, die der Osterhase 

dort verteilt hat. Manche Verstecke waren 

sogar recht gemein, besonders die grünge-

färbten Eier entzogen sich nicht selten dem 

direkten Blick.  

Auf einer Eierrutsche wurde anschließend 

noch gewetteifert, wessen Ei am weitesten 

rollt. 

Haager Ministranten starten wieder durch 

Nach einer langen, pandemiebedingten 

Pause vieler Aktivitäten starten die Minist-

ranten nun endlich wieder vollständig 

durch. Zu einer dieser Aktivitäten zählt 

auch das Minifixwochenende, das das Mi-

nifix – eine Gruppe der älteren Ministranten 

– Mitte März in der Nähe von Pfarrkirchen 

verbracht hat.  

 

Im Zentrum stand das Planen des Minist-

rantenjahres, insbesondere von kommen-

den Ausflügen, sowie die Stärkung der Ge-

meinschaft.  

Pfarrgemeinderätin Marianne Reinhardt erklärt den Kindern, was der Osterhase für sie versteckt hat. 
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Dabei haben wir gemeinsam ein Krimidinner und eine Andacht veranstaltet, gebastelt, 

zusammen gekocht und viele verschiedene Spiele gespielt. Zu einer dort geplanten Akti-

on gehört auch der Kuchenverkauf, der am Palmsonntag auf Spendenbasis nach der 

Kirche organisiert worden ist. Dabei wurden 423 € gesammelt, die an die Hilfsorganisati-

on NAVIS übergeben wurden.  

 

Außerdem haben wir bereits einen Kegelabend und einen Miniworkshop zum Üben des 

Ministrierens veranstaltet. Viele weitere Aktivitäten sind bereits geplant, die jedoch noch 

nicht verraten werden sollen.  

Judith Schweiger 

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung der Graf-Lodron-Schützen konnten die neuen 

Schützenkönige der Saison 2023/24 bekannt gegeben werden! 

Erster Schützenmeister August Wolf (dritter von links) machte sich mit einem gezieltem 

Teiler zum König, umrahmt von Wurstkönig Erich Stöhr (rechts außen) und Brezenköni-

gin Rebecca Kern (ganz links). In der Jugend wurde Jannik Kunisch Schützenkönig 

(dritter von rechts) gefolgt vom Wurstkönig Lukas Hofmaier (zweiter von links) und Bre-

zenkönig Kilian Reiser (zweiter von rechts). 

Sabine Schwarz 

Der Chef ist jetzt auch der König! 
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Skiclub Haag gerüstet für Sport und aktives Vereinsleben 

Der Skiclub Haag/Amper blickt optimistisch 

in die Zukunft! Nach längerer Pause konnte 

der Skiclub wieder seine jährliche Fortbil-

dung mit allen Übungsleitern durchführen. 

Neu war, dass die Veranstaltung im Früh-

jahr und nicht wie gewohnt um den ersten 

Advent stattfand. Ziel der Fortbildung war 

Bad Hofgastein (Österreich).  

 

Die Veranstaltung, die vom SV München 

und seinen Ausbildern begleitet wurde, 

diente zum einen dazu, die Lizenzen zu 

verlängern, das Wissen und die Theorie 

auf den neuesten Stand der Lehrpläne zu 

bringen und zum anderen die interne Orga-

nisation für die kommende Saison zu be-

sprechen und zu planen.  

Nur wenige Tage nach der Fortbildung 

fand unsere Jahreshauptversammlung 

statt, bei der auch Neuwahlen auf der Ta-

gesordnung standen. Dem üblichen Ablauf 

der Veranstaltung folgend wurden nach der 

Entlastung auch die Neuwahlen durchge-

führt.  

 

Dabei ergab sich folgender Vorstand: Ers-

ter Vorsitzender bleibt Herr Martin Arzber-

ger. Das Amt der zweiten Vorsitzenden hat 

weiterhin Frau Traudl Hirscheider inne. Die 

weiteren Vorstandsmitglieder mit Veronika 

Engel als Schatzmeisterin, Alex Völkl im 

Bereich Marketing und Alfred Dietel 

(Mitgliederverwaltung) bleiben unverändert. 

Bernhard Neugebauer, langjähriger Schrift-

führer im Ausschuss, ist auf eigenen 

Wunsch aus dem Vorstand ausgeschie-

den.  

Wir danken ihm im Namen des gesamten 

Vereins für sein Engagement und seine 

Hilfe. Er bleibt dem Verein aber als Ski- 

und Übungsleiter erhalten. 

 

Mit großer Vorfreude auf den kommenden 

Sommer sind bereits unsere Veranstaltun-

gen wie Mountainbiking, Nordic Walking, 

Jogging/Laufen sowie Events wie ein ge-

plantes Zeltlager oder auch geplante Wan-

derausflüge in Vorbereitung. 

 

http://www.skiclubhaag.de
http://www.skiclubhaag.de
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Ebenso erfreulich ist der Neustart einer Fördergruppe, die von Melanie Arzberger gelei-

tet und von weiteren Skilehrern begleitet wird. In dieser Gruppe fördern und trainieren 

wir junge Talente und gestalten aktiv den Weg zum zukünftigen Skilehrer. Informationen 

zu unseren regelmäßigen Veranstaltungen können von unserer Homepage www.skiclub

-haag.de entnommen werden.                 Alex Völkl 

Von links: Zweite Vorsitzende Traudl Hirscheider, Alex Völkl (Marketing), Schatzmeisterin Veronika Engel, 

Alfred Dietel (Mitgliederverwaltung) und erster Vorsitzender Martin Arzberger 

12. Sommerkonzert am Haager Weiher 

West-Coast Pop & Country Rock mit 

Louis Thomass and The Surfing Cow-

boys am 23. Juni 2023 

 

Der junge Singer, Songwriter und Gitarrist 

Louis Thomass vereint zusammen mit sei-

ner Band, den „Surfing Cowboys“, kaliforni-

schen West-Coast Rock mit Country Pop 

Sound aus Nashville. In seinen Songs 

schafft er einen unverwechselbaren Sound 

mit Einflüssen von John Mayer, den Ea-

gles, Harry Styles bis hin zu Keith Urban 

und Brian Setzer. Die Band, die schon seit 

der Schulzeit zusammen Musik macht, 

bringt sämtliche Genres in ihre Songs mit 

ein. Von Pop bis Rockabilly ist alles dabei. 

Durch die Solisten, die alle zugleich auch 

Leadsänger sind, entsteht eine einzigartige 

Kombi. Es erwarten Euch eigene Songs, 

aber auch einige Cover. 

Im Sommer 2022 spielte Louis Thomass 

die Tour mit der Spider Murphy Gang. 

Auch für viele andere bekannte Künstler 

steht der Berufsmusiker im Studio, bei-

spielsweise für Helene Fischer, Claudia 

Koreck und andere. Louis Thomass bringt 

im Frühjahr 2023 seine erste EP raus. Er 

hat bereits einige Singles auf dem Markt. 

Uns hat er bei seinem Freisinger Konzert 

im Lindenkeller im vergangenen Dezember 

total überzeugt und wir freuen uns sehr auf 

diesen Konzertabend mit Tanzgarantie! 

 

Beginn: 19:00 Uhr 

Einlass: 18:30 Uhr 

Karten nur an der Abendkasse 

Für das leibliche Wohl wird gesorgt. 

Bei schlechtem Wetter weichen wir in die 

Aula der Grundschule Haag aus. 
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Steckerlfische bei den Schlossschützen Inkofen 

Am Karfreitag veranstalteten die Schlossschützen Inkofen wieder ihr alljährliches Ste-

ckerlfischessen. Das trockene Wetter, das doch besser war, als man aufgrund des Wet-

terberichts erwartet hatte, lud einige Gäste dazu ein, den gekauften Fisch gleich vor Ort 

auf der Terrasse des Schützenheims zu genießen.  

Nachwuchs, bitte melden! 

Das Führungsteam der FFW mit (hinten, v. l.) Christian Spanfelner, Julian Westermeier, Jakob Rott, Chris-

toph Maier, Andreas Ziegler, Anton Geier, Christian Reinhardt sowie (vorne v. l.) Johann Neumair, Bettina 

Lohmeier, Christina Reinhardt und Robert Gutwirth. 

Die Freiwillige Feuerwehr Inkofen startete 

mit ihrer Jahreshauptversammlung ins 

neue Jahr, 42 Mitglieder kamen dazu ins 

Schützenheim. Das Interesse wurde von 

der Führungsmannschaft gebührend ge-

lobt, und spiegle auch den Fleiß der Feuer-

wehrleute in Inkofen wider, hieß es. Erster 

Kommandant Christian Reinhardt berichtet 

über 1252 geleistete Gesamtstunden, die 

die Mitglieder im Jahr 2022 leisteten. Da-

von waren 435 Stunden für Einsätze nötig. 

Über die Kuriosität eines Brands in einer 

Tiefgarage in Langenbach werden immer 

noch die Köpfe geschüttelt.  
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Ein Mann habe sich auf seinem Balkon des 

brennenden Hauses begeben, um den 

Feuerwehrleuten nicht im Weg zu stehen. 

Letztendlich wurde er entdeckt, vom Bal-

kon geholt und in Sicherheit gebracht. Alle 

sind sich einig: Die Zusammenarbeit unter 

den Feuerwehrleuten hat super funktio-

niert.  

Mit 523 Stunden wurden Lehrgänge und 

Übungen absolviert. Dazu zählt die erfolg-

reiche Gemeinschaftsübung mit der Feuer-

wehr Langenbach, in der ein Verkehrsunfall 

mit eingeklemmter Person geprobt wurde. 

Die restlichen 294 Stunden wurden unter 

anderem für Pflege- und Wartungsarbeiten, 

Geburtstage und Versammlungen sowie 

Sitzungen genutzt.  

 

Für fünf Jahre aktiven Dienst wurde Christi-

na Reinhardt geehrt. Auch Robert Gutwirth 

hat eine Ehrung erhalten. Er wurde für 15 

Jahre aktiven Dienst ausgezeichnet. Für 

das kommende Jahr sind bereits einige 

Übungen geplant. Auch die Stärkung des 

Teamgeists steht auf dem Programm, aller-

dings nicht nur im Rahmen des aktiven 

Diensts, sondern auch beim Kegelausflug, 

dem Dorffest, Ferienprogramm und ande-

ren etwaigen Veranstaltungen. Ein Appell 

steht allerdings zentral im Raum, denn es 

fehlt an Nachwuchs. Wer innerhalb In-

kofens an einer Ausbildung interessiert ist, 

die etwas Nützliches bietet und mit einer 

tollen Gemeinschaft einhergeht, sollte sich 

bei der Freiwilligen Feuerwehr in Inkofen 

melden. 

Text und Fotos: Alice Majewski 

Freisinger Tagblatt 

Jung und schon ausgezeichnet: Christina Reinhardt 

von der FFW Inkofen wurde für fünf Jahre im Dienst 

geehrt, Robert Gutwirth ist 15 Jahre im aktiven 

Dienst und bekam dafür eine entsprechende Würdi-

gung. 

Leistungsabzeichen „Brandschützer“ für 22 Kinder und Jugend-
liche in Haag 

Gespannt und gut gelaunt durften am 18. Februar zweiundzwanzig „Young Warriors“ im 

Alter von 6 bis 13 Jahren die Feuerwehr in Haag a. d. Amper besuchen. Erster Vorstand 

Christian Stampfl, Erster Kommandant Balthasar Sellmaier und stellvertretender Kom-

mandant Michael Geltinger hatten allerhand vorbereitet.  
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Anschaulich wurde den Kindern und Jugendlichen 

erklärt, was die Feuerwehr macht, was 

„vorbeugender Brandschutz bedeutet“, wie uns Schil-

der helfen, uns im Notfall zurechtzufinden, wie man 

im Brandfall richtig reagiert und wie schnell aus klei-

nen Funken große Flammen werden können. 

Anschließend durfte jeder mit einem Spezialtelefon 

die 112 wählen und mit der „Leitstelle“ im Nebenraum 

und anhand einer eindrucksvollen Bildvorlage einen 

echten Notruf proben. Alle Kinder und Jugendlichen 

meisterten ihre Aufgabe souverän und haben so ihre 

Fähigkeiten als „Brandschützer“ unter Beweis ge-

stellt.  

Zum Abschluss wurden natürlich Fahrzeuge und Ge-

rätschaften der Feuerwehr geduldig erklärt und er-

kundet. Und natürlich gab es noch Urkunden und ei-

nen Aufkleber im Pass eines jeden „Young Warriors“. 

Die Aktion wurde im Rahmen des ganzheitlichen 

Kampfsportsystems „Young Warriors“ der Kampf-

sportschule „FFA & YoWa Freising“ durchgeführt, die 

seit April 2022 in Haag ihre Heimat gefunden hat. Im 

Rahmen dieser Ausbildung werden nicht nur eine so-

lide Basis an Kampfsportechniken und motorischen 

Fähigkeiten vermittelt, sondern auch allgemeine Wer-

te und wichtige Grundkenntnisse über Brandschutz, 

Erste Hilfe, Anti-Mobbing, Ernährung und viele weite-

re Themen.  

Kerstin Gastorf und Martin Kürzinger, die beiden Trai-

ner der „Young Warriors“, blicken sehr zufrieden auf 

den Aktionstag zurück: „Wir sind begeistert von der 

Arbeit der Feuerwehr Haag und dem tollen Erlebnis, 

das sie unseren Schülerinnen und Schülern ermög-

licht haben.“ 

Übrigens freut sich auch die Feuerwehr Haag immer 

sehr über interessierten Nachwuchs! 

Text und Bilder: Kerstin Gastorf 

Aktion saubere Landschaft in allen drei Ortsteilen 

Vor dem Feuerwehrhaus in Haag haben die Helferinnen und Helfer Aufstellung genommen. 
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Marchenbach 

Auch heuer wieder beteiligten sich die Marchenba-

cher bei der Aktion Saubere Landschaft der Gemein-

de Haag. Zigarettenschachteln und Fast-Food-

Verpackungen am Straßenrand, der Pappbecher im 

Gebüsch oder die Bierflasche im Bach - ein aufmerk-

samer Blick reicht und man sieht oft Müll, der einfach 

liegengelassen oder achtlos weggeworfen wurde. 

Dieses Jahr war auffallend, dass die Leute schon et-

was achtsamer mit der Umwelt umgehen, da der ge-

sammelte Müll um Weiten nicht mehr so viel war wie 

in den vergangenen Jahren. Im Anschluss an die Ar-

beit gab es noch für alle Helfer ein Mittagessen und 

man war sich einig, auch nächstes Jahr wieder dabei 

zu sein.        Heike Huber 

Zahlreich versammelt vor dem Feuerwehrhaus in Inkofen. 

Alle fleißigen Helfer aufgereiht am Kreisverkehr. 

Inkofen 

In Inkofen konnten heuer wieder viele fleißige und 

freiwillige Helfer mobilisiert werden. Im Rahmen der 

Aktion saubere Landschaft wurden das gesamte 

Dorfgebiet und die umliegenden Straßen von Unrat 

befreit. Als Belohnung spendierte die Gemeinde 

Currywurst mit Pommes Frites und Getränke. Herzli-

chen Dank an alle für die gelungene Aktion.  

Andi Ziegler 

Im letzten Jahr feierten wir von der Feuerwehr Haag 

unser 150-jähriges Bestehen. Nutzen dafür durfte 

man die Halle des VfR Haag/Amper. Die Überlas-

sung der Halle stellte für die Gründungsfestplanun-

gen eine erhebliche Erleichterung dar, denn man 

konnte unabhängig von der Witterung und ohne ein 

Zelt aufbauen zu müssen, was zudem äußerst kos-

tenintensive gewesen wäre, einen großen Haken 

gleich zu Beginn der Organisation setzen.  

Als Dank dafür und für die reibungslose Zusammen-

arbeit auch während des Spielbetriebs am Festwo-

chenende ist es der Freiwilligen Feuerwehr Haag nun 

ein besonderes Anliegen sich hierfür erkenntlich zu 

zeigen. Aus diesem Grund freut es uns, dass wir der 

A-Jugend stellvertretend für den gesamten Fußball-

nachwuchs 15 neue Trainingsbälle zur Verfügung 

stellen konnten. An dieser Stelle nochmal ein herzli-

ches „Vergelt’s Gott“ und wir wünschen allen Mann-

schaften des VfR Haag noch viel Erfolg in dieser und 

den nachfolgenden Spielzeiten. 
Christian Stampfl 

Feuerwehr Haag bedankt sich für die Unterstützung 
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Stockschützenturnier der Vereine 

Am 11. März luden die Haager Stockschützen wieder 

zu ihrem traditionellen „Turnier der Vereine“ ein. 

Pünktlich um 13:00 Uhr eröffnete Jürgen Thumann, 

Abteilungsleiter der Stockschützen, das unter der 

Schirmherrschaft der Gemeinde Haag stehende Tur-

nier. Vertreter der Gemeinde war unser erster Bür-

germeister Herr Anton Geier.  

Nun kämpften zehn Haager Mannschaften um die 

Bestlage zur Daube. Nach Beendigung des Schie-

ßens kam auch das leibliche Wohl der Mannschaften 

nicht zu kurz. Zur Auswahl gab es einen frisch gegrill-

ten Rollbraten, Wurstsemmeln oder Kaffee und Ku-

chen.  

Sieger des Turniers wurde die Mannschaft der Fi-

scher. Die weiteren Platzierungen: 2. Stockschützen 

Haag, 3. Feuerwehr, 4. Bayernfanclub, 5. Graf-

Lodron-Schützen, 6. Frauenbund, 7. Haager Komödi-

enbrettl, 8. Gymnastik, 9. Boule und 10. Burschenver-

ein.  

Die Preise wurden wie die Jahre zuvor von der Ge-

meinde Haag gespendet. Hierfür möchten sich die 

Stockschützen wieder recht herzlich bedanken.  

Die Haager Stockschützen freuen sich schon auf das 

nächste Turnier der Vereine 2024. Der Termin hierfür 

wird rechtzeitig bekannt gegeben  

Jürgen Thumann 

Die Haager Stockschützen:  v.l.: Erwin Gutwirt, Christoph Gro-
ßer, Wolfgang Hiebl, Jürgen Thumann 

Pilates jetzt neu bei der Gymnastikabteilung des VfR 
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Pilates: Mittwochs, 18:00 – 19:00 Uhr Sportheim 

Die Übungen sind eine Mischung aus Kräftigung und 

Dehnung (zugleich) und zielen vor allem auf Stärkung 

der Körpermitte und Stabilisierung der idealen Kör-

perhaltung. Der Kurs ist für jeden geeignet, da die 

Übungen in verschiedenen Varianten / Schwierig-

keitsstufen angeboten werden. 

Probiere es gerne aus! 

Bitte anmelden bei: 

Gabi Schwaiger 

0170 661 33 31 

(Pilates Academy Instructor Matwork /  

Fitnesstrainerin B-Lizenz) 

Wer Spaß am Fußball Spielen hat, der möge sich bit-

te bei uns melden. Wir benötigen in allen Altersstufen 

neue Spieler und Spielerinnen. 

Deshalb würden wir euch, Mädels und Jungs, gerne 

mal zu einem Schnuppertraining einladen. 

Sobald der Schnuppertermin feststeht, können wir 

auch ein genaues Datum nennen. Dann werden wir 

uns bei euch melden und den Termin mitteilen. 

Also meldet euch jetzt schon bei uns mit Angabe eu-

res Namens und eures Geburtsjahres über 

WhatsApp, E-Mail oder telefonisch. 

Wir suchen auch ehrenamtliche Betreuer und Trainer, 

die unser Team verstärken und unterstützen wollen. 

Wir freuen uns auf Euch. 

Euer VFR-Haag Team! 

 

Zuständig für:  

Jahrgänge 2006-2011 

Manfred Lohsek 

Mobil: 0172-8412898 

E-Mail: fussball@lohsek.de  

 

Jahrgänge 2012-2018 

Stefan Wegler 

Mobil: 0176-64899617 

E-Mail: wegler-stefan@gmx.de 

Liebe fußballbegeisterte Kinder und Eltern, der VFR-Haag sucht Euch! 

Wann: Fr. 28.07. -  So. 30.07.2023 

Alter: 5 -14 Jahre 

Die Fußballschuhe schnüren und raus auf den Fuß-

ballplatz: Bei der Hans Dorfner Fußballschule geht es 

um Teamgeist, um Bewegung, aber vor allem um je-

de Menge Spaß: 3 Tage lang von Fr. den 28.07.2023 

ab 14:00 Uhr bis 20:00 Uhr bis So. 30.07.2023 (Sa 

+So jeweils von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr, neu ab 

2022: Bring-Phase ab 09:00 Uhr) auf dem Sportge-

lände des VFR Haag a.d. Amper 

Der Fußball steht natürlich im Mittelpunkt: Lernen, 

ausprobieren, besser werden. Dabei werden grundle-

gende Techniken und einfache taktische Grundfor-

men mit verschiedenen Spielformen geschult. Dann 

geht’s auf dem Spielfeld richtig ab. Im Mittelpunkt der 

Fußballtage steht das Mini-WM-Turnier mit tollen 

Preisen für die Siegermannschaften – Spannung ga-

rantiert!  Im Preis von 159,00 € ist neben dem qualifi-

zierten Training und einer durchgehenden Betreuung 

durch das Trainerteam der Hans Dorfner Fußball-

schule auch ein abwechslungsreiches Mittagspro-

gramm (z.B. Videos, Quiz über bspw. Ernährung, 

Fußballbingo etc.) enthalten. 

Zahlreiche Wettbewerbe wie Technikabzeichen, Ko-

ordinationsparcours, Fairplay-Trikot, Powertorschuss-

könig und das Torhüter-Training runden das vielseiti-

ge Fußballprogramm ab. Zusätzlich erhält jedes Kind 

eine coole Ausrüstung mit einem Trikot, einer Hose, 

Stutzen, einem Gymsack und einem Fußball. Fitness-

getränke in den Pausen und ein warmes Mittagessen 

sind selbstverständlich auch dabei! 

Also Jungs und Mädels, worauf wartet ihr? 

Jetzt informieren und anmelden unter 

www.fussballferien.de. 

Kicken und Spaß haben mit dem Fußballferienprogramm  

mailto:wegler-stefan@gmx.de
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Fischerfreunde Inkofen haben eine neue Vorstandschaft 

Am 02.04.2023 fand im Schützenheim Inkofen die 

Jahreshauptversammlung der Inkofener Fischer statt. 

Nach gemeinsamen Essen erfolgte der Jahresbericht 

von Manfred Lohsek. Er gratulierte nachträglich Jack 

Oberpriller und Harry Plattner zum 60er und über-

reichte ihnen ein Geschenkkorb.  

Manfred Lohsek legte sein Amt als erster Vorsitzen-

der nach 35 Jahren nieder und bedankte sich bei al-

len Fischerkameraden für die gute Zusammenarbeit 

der letzten Jahrzehnte. 

Die anschließende Wahl wurde vom Wahlleiter Martin 

Arzberger durchgeführt. 

 

Gewählt wurde zum ersten Vorstand Christian 

Spanfelner, zweiten Vorstand Daniel Zirnstein, Kas-

sier Max Müller,  Schriftführer Günter Paukner. 

 
Manfred Lohsek 

Maifeiern in der Gemeinde 
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Online-Buchung: 

Betriebe in der Gemeinde 

Beauty von Schopf bis Fuß 

Die gebürtige Zollingerin Isabella Schopf-

Floßmann war vor einigen Jahren eine län-

gere Zeit im Ausland. Und als sie wieder-

kam, war sie doch sehr verwundert. Hatten 

doch die vielen kleinen Geschäfte, die sie 

aus dem lebendigen Nachbarort Haag 

kannte, mittlerweile geschlossen. Da traf es 

sich gut, dass die frühere Patientin von 

Herrn Dr. Winter erfahren hatte, dass eben 

diese Praxisräume in der Mulde durch den 

Umzug dessen Nachfolgerin Dr. Michel 

wieder frei werden sollten.  

Schon immer war es Isabellas Traum, ei-

nen eigenen Laden zu eröffnen. Und so 

erfüllte sich die Friseur– und Kosmetik-

meisterin ihren Wunsch eines Nagelstu-

dios, einer Fußpflegepraxis und eines Fri-

seurgeschäfts - alles unter einem Dach. 

Gelernt hat sie ihr Handwerk in Allershau-

sen, machte eine Zusatzausbildung für 

Fußpflege und Nageldesign, absolvierte 

den Make-up-Artist und schloss in Erfurt 

mit dem Meister ab. 

Ein Rund-um-Talent also. Und das, betont 

sie, sei das Besondere. Denn weil sie alle 

Anwendungen von Kopf bis Fuß in ihrem 

Geschäft anbieten kann, hätten die Kundin-

nen und Kunden einen entspannten Auf-

enthalt mit Wohlfühleffekt. Und während sie 

das erzählt, muss die Gründerin kurz aus 

dem Raum, um eine Kundin zu verabschie-

den. „So wohl gefühlt habe ich mich schon 

lange nicht mehr“, hört man sie aus dem 

Gang zufrieden seufzen. 

Isabella Schopf-Floßmann bietet neben 

ihren Dienstleistungen im Laden auch ei-

nen Brautservice an. Dabei kommt sie per-

sönlich zur Hochzeitslocation und begleitet 

die Braut so lange, wie diese es möchte. 

Davor treffen sich beide zu einer umfang-

reichen Beratung. Räumlich sei sie dabei 

kaum festgelegt, gibt die Inhaberin an, 

auch nach Österreich sei sie schon zu ei-

ner mehrtägigen Hochzeit gefahren. Den 

Bräuten kann sie einen entspannten 

schönsten Tag im Leben versprechen, 

denn sie hilft gerne auch bei der Ankleide 

oder begleitet beim Foto-Shooting. Die Fri-

seurmeisterin hat selbst 2021 übrigens 

nach Inkofen geheiratet. 

Im Laden steht sie nicht alleine. Ihre Mitar-

beiterinnen Ela (Nageldesign und Wim-

pernextensions)  und Gisi (Fußpflege) un-

terstützen sie. Derzeit sucht sie aber noch 

eine Friseurin und ab September auch ei-

nen Friseur-Azubi.  

Buchbar sind Termine in Isis Beauty Salon 

auch im Internet. Haustermine kann sie aus 

terminlichen Gründen leider keine anbie-

ten. 

Dominik Berger 

Geschäftsinhaberin Isabella Schopf-Floßmann in ihrem Damen-Salon-Zimmer. 

mailto:info@isibeauty.com
mailto:info@isibeauty.com
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Schon vor seiner Lehre war der 26-jährige 

Inkofener bei seinem Vater auf den Bau-

stellen dabei. Sein Schreinerhandwerk hat 

er also bereits von der Wiege an gelernt. 

Seit 10 Jahren ist Florian Rathspieler nun 

selbst schon Schreiner. Vor zwei Jahren 

war es dann so weit. Er trat in die Fußstap-

fen seines Vaters Peter und übernahm das 

Geschäft. Dabei bilden Vater und Sohn im-

mer noch ein gutes Team, denn bei Ange-

boten, Terminen bei der Kundschaft, aber 

auch bei größeren Baustellen kann sich der 

junge Selbstständige auf die Erfahrung sei-

nes alten Herren verlassen. Peter muss 

allerdings schmunzelnd zugeben: „Der Flo-

rian ist der bessere Schreiner von uns 

zwei.“ 

Das gute Verhältnis in der Familie hilft nicht 

nur bei Baustellen von Kunden. Florian hat 

mit seiner Freundin nämlich ein Haus 

umgebaut. Und man ahnt es fast schon. Es 

ist natürlich das eigene Elternhaus. Wäh-

rend die Eltern nunmehr im Erdgeschoss 

wohnen, beziehen Florian und seine Freun-

din den ersten Stock. Das letzte halbe Jahr 

war überwiegend vom großen Umbau ge-

prägt, bei dem der geschickte Handwerker 

natürlich vieles selbst machen konnte. 

Langsam nähere es sich aber dem Ende, 

kann Florian erleichtert erzählen. 

Bauelemente Rathspieler kann seinen Kun-

den ein großes Leistungsspektrum anbie-

ten. Fenster, Haus- oder Innentüren, Par-

kettböden, Vinyl- oder Laminatböden. Ob in 

Alt– oder Neubauten sei dem Schreiner 

dabei gleich. Besonders bei der Firma 

Rathspieler sei, dass sie seit Jahrzehnten 

sehr gute Verhältnisse zu den Zulieferfir-

men hat. Das sorge für kurze Wege und 

ermögliche schnelles, zuverlässiges Erfül-

len der Kundenwünsche zu guten Preisen. 

 

In seiner Freizeit ist Florian sehr aktiv im 

Vereinsleben. Seit vielen Jahren spielt er 

beim VfR Haag Fußball und bei den Inkofe-

ner Schlossschützen wurde er vor Kurzem 

sogar zum zweiten Schützenmeister ge-

wählt. Eine gute Dorfgemeinschaft sei ihm 

wichtig, führt der Schreiner aus. Das helfe 

ihm wiederrum auch bei seiner Arbeit, denn 

im Dorf würden sich die Handwerksbetrie-

be unkompliziert und zuverlässig unterstüt-

zen. 

Dominik Berger 

Fenster, Türen und Böden aus Inkofener Familienbetrieb 

Geschäftsinhaber Florian Rathspieler beim Einbau 

der neuen Fenster und Terrassentüren im Haager 

Kindergarten. 

Info 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

Tel:  
0176/647 410 35 

 
 
 
 
 

florianrathspieler 
@web.de 
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Geschichten aus der Gemeinde 

Die Zuhörbank - Zeit für Dich! 

Immer mehr Menschen vereinsamen in un-

serer Gesellschaft, haben keine oder nur 

seltene Möglichkeiten für persönliche Ge-

spräche und Unterstützung. Dies betrifft 

nicht nur Senioren, sondern zunehmend 

auch jüngere Menschen. Die Pandemie hat 

diese Entwicklungen verstärkt. Durch die 

Nachwirkungen der Pandemie wird der Ge-

sprächs- und Zuhörbedarf vermutlich noch 

weiter zunehmen. Deshalb hören wir Ihnen 

jetzt zu! 

  

Kostenloses Zuhören für unsere Gemeinde 

und Nachbarschaft. Anregend war dafür die 

Fernseh-Reihe „Beim Pelzig auf der Bank“, 

in der der Kabarettist Frank-Markus Bar-

wasser (in der 3Sat-Mediathek unter 

www.3sat.de/kabarett/beimpelzig) auf das 

Projekt „Freundschaftsbank“ des Psych. Dr. 

Chibanda aus Zimbabwe hinweist.  

Wie kamen wir auf die Idee?  

Wir, der Verein Erlebnisraum MenschNatur 

e.V., möchten an möglichst vielen Orten in 

Deutschland in Form von mobilen „Zuhör-

Bänken“ einfache, regelmäßige und kos-

tenlose Gesprächsangebote bieten für Se-

nioren, junge Erwachsene, Kinder, sozial 

schwache Personengruppen und andere. 

Wir freuen uns jedoch auf freiwillige Spen-

den, um dieses Projekt langfristig umsetzen 

zu können! Hierfür wurden Kursleiter und 

Kursleiterinnen des Vereins Erlebnisraum 

MenschNatur e.V. geschult, insbesondere 

zur genauen Aufgabe, Gesprächsführung 

und Zuhören.  

 

Die Gespräche sollen keine Therapie erset-

zen. Wir bieten offene und achtsame Ge-

spräche, damit sich unsere Gäste gesehen, 

gehört und idealerweise verstanden fühlen. 

Die zwei mobilen, tragbaren Zuhör-Bänke 

werden nebeneinander mit einer Info-

Fahne an einem sichtbaren und zugleich 

ruhigen Ort in der Gemeinde aufgestellt.  

In Haag werden die Zuhör-Bänke jeden 

zweiten Freitag im Monat von 10 bis 12 

Uhr am Haager Weiher aufgestellt.  

 

Interessierte können sich hinsetzen und der 

jeweilige Kursleiter hört dem Gesprächs-

gast offen, achtsam und wertschätzend für 

eine knappe halbe Stunde zu und gibt dem 

Gast einen positiven Impuls mit auf den 

Weg. Selbstverständlich wird alles Erzählte 

vertraulich behandelt und nicht an Dritte 

weitergegeben. Gegebenenfalls können 

unter der Internetseite www.zuhoer-

bank.org auch vorab Termine zum Zuhören 

ausgemacht werden. Dieses Angebot ist für 

die Gesprächsgäste kostenlos! Wir freuen 

uns jedoch über freiwillige Spenden.  

An folgenden Terminen, freitags jeweils 

von 10 bis 12 Uhr am Haager Weiher, 

schenke ich Ihnen meine volle Aufmerk-

samkeit:  

12.05.2023, 09.06.2023, 14.07.2023 – 

Nehmen Sie Platz - ich freue mich auf SIE!  

Ulrike Gänßle (Naturcoach und Kursleiterin 

im Verein MenschNatur e.V.)  

Falls Sie selbst Kursleiterin werden wollen 

und dieses Projekt aktiv unterstützen wol-

len, sind Sie herzlich willkommen. Bitte 

melden Sie sich gerne unverbindlich bei 

mir:  impulsgeberin@ulrike-gaenssle.de. 

  

Ulrike Gänßle 
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Telefon: 

08167 9898120  

 

E-Mail: 

dorfla-

den.haag@t-

online.de  

 

Internet: 

dorfladen-

haag.de 

Heute möchten wir Ihnen, liebe Haager 

Bürgerinnen und Bürger, unsere Frühjahrs-

aktivitäten im Dorfladen vorstellen. 

 

In unserem „Blumenparadies“ am Eingang 

können Sie sich schon wieder seit einiger 

Zeit an allerhand Blühendem erfreuen und 

auch zum Osterfest gab es zauberhafte 

Gestecke und Arrangements. Für das eige-

ne Beet oder den Garten finden Sie wieder 

Saatgut in unserem Samenaufsteller. 

Seit einigen Wochen gibt es im Dorfladen 

ein warmes Mittagessen! 

 

Zu diesem laden wir sowohl bei uns im Ca-

fé zu Tisch als auch „to go“ ein, wahlweise 

in Ein- oder Mehrwegbehältern. So können 

Sie das Essen in Ruhe auch zuhause ge-

nießen. 

 

Am Montag bereiten wir für Sie rotes Thai-

Curry zu, dienstags gibt es Wammerl oder 

Rollbraten mit Kartoffelsalat, der Mitt-

woch wird durch unser Chili con Carne 

gewürzt, und am Donnerstag können Sie 

sich mit unseren Kässpätzle schon in Wo-

chenend-Alpenstimmung versetzen. 

 

Die Gerichte gibt es jeweils ab 11 Uhr - so-

lange der Vorrat reicht. Selbstverständlich 

können Sie die Gerichte auch vorbestellen. 

Haben Sie einen Wunsch für ein Freitags-

menü? Dann lassen Sie es uns wissen! 

 

Wir freuen uns sehr darüber, dass unser 

Mittagsangebot so gut angenommen wurde 

und schon sehr beliebt ist, und würden uns 

freuen, es weiter auszubauen. 

 

Da sind wir gleich bei unserem nächsten 

Thema: Wir suchen dringend freundliche 

und zuverlässige Verkäuferinnen - vielleicht 

kennen Sie ja doch jemanden, der oder die 

gut zu uns passen würde oder haben 

selbst Interesse? Melden Sie sich gerne 

bei uns zum unverbindlichen Besichtigen 

des Ladens und der Arbeitsabläufe. 

Wir möchten sehr gerne all die schönen 

Ideen unseres Teams verwirklichen und 

Ihren Einkauf weiter zu einem Einkaufser-

lebnis entwickeln! 

 

Bei dieser Gelegenheit möchten wir Ihnen, 

liebe Kundinnen und Kunden, erneut ganz 

herzlich für Ihre Unterstützung durch Ihre 

Einkäufe und natürlich auch durch Ihre eh-

renamtlichen Tätigkeiten danken.  

Durch Ihr Einkaufsverhalten konnte der 

Dorfladen gerettet werden und befindet 

sich derzeit in einer stabilen finanziellen 

Lage - zum vollkommenen Glück fehlen 

uns jetzt nur noch mehr helfende Hände! 

Von Frühjahrsmüdigkeit keine Spur 
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Der Dorfladen Haag an der Amper UG (haftungsbeschränkt) sucht ab sofort einen 

 

engagierten, freundlichen Mitarbeiter (m,w,d) 
 

im Rahmen eines Beschäftigungsverhältnisses in Teilzeit 

 

Sie haben eine Ausbildung als Verkäufer/in im Lebensmittelbereich? Wunderbar. 

Aber auch als „Quereinsteiger“ sind Sie bei uns herzlich willkommen. Ein freund-

liches und serviceorientiertes Auftreten erfreut unsere Kunden! Wir sind ein fröh-

liches Team in einem ebenso fröhlichen Kundenkreis.  Wir verkaufen regional 

erzeugte Waren, bieten ein großes Biosortiment an und haben eine gemütliche 

Café-Ecke. 

Ihre Aufgaben: Verkauf von Backwaren, Wurst, Fleisch und Käse aus der Fri-

sche-Theke, Kassieren, Warenpräsentation, Zubereitung von Snacks und Kaf-

fee. Betreuung der Partnerfiliale der Deutschen Post und der Lotto- und Toto-

Annahmestelle.  

(Hierfür sind keine Vorkenntnisse erforderlich). 

 

Wir bieten: Flexible Arbeitszeit, abwechslungsreiche Tätigkeit in einem freundli-

chen, aufgeschlossenen Team. Ortsübliche Bezahlung. 

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung.   

  

Für zusätzliche Informationen steht Ihnen die Geschäftsführung Frau Michaela 

Dehner (Tel. 0177/ 8033164) oder Udo Marin (Tel. 08167/1607) zur Verfügung. 

Bewerbungen bitten wir an folgende E-Mail zu  richten.  

(michaela.dehner@t-online.de oder udo.marin@t-online.de).  

Sie können die Bewerbung aber auch direkt im Dorfladen Haag abgeben 

Wie im letzten HaagERleben schon ange-

kündigt, werden wir am 17. Juni 2023 un-

ser Jubiläumsfest am Platz vor dem Dorf-

laden feiern. Beginnen werden wir am 

Nachmittag und feiern bis in den Abend. 

Wir werden unser 10-jähriges Bestehen 

feiern und unsere Ehrung zum „Dorfladen 

des Jahres 2020“, die wir aufgrund der 

Pandemie in jenem Jahr nicht feiern konn-

ten. Freuen Sie sich mit uns auf zahlreiche 

Attraktionen. Auch für Speis und Trank 

wird bestens gesorgt sein! 

Das genaue Programm werden Sie unse-

ren Infoblättern und Plakaten entnehmen 

können. 

Wir wünschen Ihnen einen wunderbaren 

Start ins Frühjahr! 

 

Michaela Dehner und Udo Marin 

ehrenamtliche Geschäftsführer Dorfladen Haag 

Öffnungszeiten: 

Mo: 7:00 – 18:00   Uhr 

Di: 8:00 – 18:00   Uhr 

Mi: 8:00 – 18:00   Uhr 

Do: 8:00 – 18:00   Uhr 

Fr: 8:00 – 18:00   Uhr 

Sa: 7:00 – 12:00   Uhr 

von Dienstag bis Freitag öffnet der 
Dorfladen um 8:00 Uhr 



 

                          
                               
 

 

Gut & Günstig American Style 
Cookies, 225g   

statt 1,59€        nur 1,29€ 
1kg = 7,65€ 
 

Riesling Pfalz BIO, 0,75 Liter 
passt sehr gut zu Spargel    

statt 4,99€        nur 3,99€ 
1L = 5,32€ 
 

Edeka Waldheidelbeeren, 340g 

statt 1,99€        nur 1,59€ 
1kg = 4,68€ 

 

Thomy Les Sauces Hollandaise, 
250g bzw. 250g + 50g    

statt 1,49€        nur 0,99€ 
1kg = 3,96€ bzw. 3,30€ 
  

 

 

 


